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Kundmachungen 
 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 
keine 
 

Verfahren gemäß 
§ 24 Abs.3 ROG 1998 

 
 

Ansuchen 

 

Erteilte Bewilligung 
 
keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/24000/2009/004 

Salzburg, 11. März 2009 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Schallmoos Süd 
8/G1/N2“ - 2. Änderung; öffentliche Auflage des Ent-
wurfes im Bereich Röcklbrunnstraße und Lämmerer-
bach, KG Gnigl 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 108/2007), wird 

kundgemacht, dass der Entwurf der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Schallmoos Süd 8/G1“ 
entsprechend der planlichen Darstellung „Schallmoos 
Süd 8/G1//N2“ im Bereich Röcklbrunnstraße und Läm-
mererbach, KG Gnigl, durch vier Wochen, und zwar in 
der Zeit vom 2.4.2009 bis einschließlich 30.4.2009 beim 
Magistrat Salzburg (bei der Magistratsabteilung 5/03 – 
Amt für Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 
5020 Salzburg, 4. Stock) während der für den Parteien-
verkehr bestimmten Amtsstunden zur allgemeinen Ein-
sicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/65529/2008/007 

Salzburg, 16. März 2009 
 
Erweiterter Bebauungsplan der Grundstufe „Aigen-
Parsch 2/G1/NE2“ - 2. Änderung des Bebauungspla-
nes der Grundstufe „Aigen-Parsch 2/G1“; öffentliche 
Auflage des Entwurfes im Bereich Fürbergstraße 50 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 28 Abs. 7 in Verbindung mit § 38 Abs. 2 und § 
40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 
1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. 
Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 
108/2007), wird kundgemacht, dass der Entwurf eines 
erweiterten Bebauungsplanes der Grundstufe entspre-
chend der planlichen Darstellung „Aigen-Parsch 
2/G1/NE2“ im Bereich Fürbergstraße 50, KG Salzburg, 
durch vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 1.4.2009 
bis einschließlich 29.4.2009 beim Magistrat Salzburg (bei 
der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. Mit 
diesem erweiterten Bebauungsplan ist die 2. Änderung 
(Ergänzung) des Bebauungsplanes der Grundstufe „Ai-
gen-Parsch 2/G1“ beabsichtigt. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
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tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/27435/2009/004 

Salzburg, 17. März 2009 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Alpenstraße-Nord 
16/G1/N1“ - 1. Änderung; öffentliche Auflage des Ent-
wurfes im Bereich Fischer-von-Erlach-Straße 78 bis 
84, KG Morzg 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt 
Druckfehlerberichtigung LGBl. Nr. 108/2007), wird 
kundgemacht, dass der Entwurf der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Alpenstraße-Nord 16/G1“ 
entsprechend der planlichen Darstellung „Alpenstraße-
Nord 16/G1/N1“ im Bereich Fischer-von-Erlach-Straße 
78 bis 84, KG Morzg, durch vier Wochen, und zwar in 
der Zeit vom 1.4.2009 bis einschließlich 29.4.2009 beim 
Magistrat Salzburg (bei der Magistratsabteilung 5/03 – 
Amt für Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 
5020 Salzburg, 4. Stock) während der für den Parteien-
verkehr bestimmten Amtsstunden zur allgemeinen Ein-
sicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

Info-Z/Salzburger Monat 
Tel. 8072–2357 

redaktion@salzburgermonat.at 
www.salzburgermonat.at 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/27326/2009/002 

Salzburg, 11. März 2009 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Wohnbebauung 
Röcklbrunnstraße 1/A1“; öffentliche Auflage des Ent-
wurfes im Bereich Röcklbrunnstraße, Gst. 190/21 und 
190/3, KG Gnigl 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, zuletzt geän-
dert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichti-
gung LGBl. Nr. 108/2007), wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „Wohn-
bebauung Röcklbrunnstraße 1/A1“ im Bereich Röckl-
brunnstraße, Gst. 190/21 und 190/3, KG Gnigl, durch vier 
Wochen, und zwar in der Zeit vom 2.4.2009 bis ein-
schließlich 30.4.2009 beim Magistrat Salzburg (bei der 
Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/61828/2008/002 

Salzburg, 19. März 2009 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Wohnbebauung 
Mauracherstraße 1/A1“; öffentliche Auflage des Ent-
wurfes im Bereich Mauracherstraße, KG Salzburg 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, zuletzt geän-
dert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichti-
gung LGBl. Nr. 108/2007), wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „Wohn-
bebauung Mauracherstraße 1/A1“ im Bereich Mauracher-
straße, KG Salzburg, durch vier Wochen, und zwar in der 
Zeit vom 2.4.2009 bis einschließlich 30.4.2009 beim Ma-
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gistrat Salzburg (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt 
für Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 
Salzburg, 4. Stock) während der für den Parteienverkehr 
bestimmten Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/27096/2009/002 

Salzburg, 19. März 2009 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Aufbaustufe „Büro- und Ge-
schäftshaus Alpenstraße 92 1/A1“; öffentliche Auflage 
des Entwurfes im Kreuzungsbereich Alpenstraße/ 
Frohnburgweg, KG Morzg 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 des Salzburger Raumordnungsgeset-
zes 1998 - ROG 1998, LGBl.Nr. 44/1998, zuletzt geän-
dert durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichti-
gung LGBl. Nr. 108/2007), wird kundgemacht, dass der 
Entwurf des Bebauungsplanes der Aufbaustufe „Büro- 
und Geschäftshaus Alpenstraße 92 1/A1“ im Kreuzungs-
bereich Alpenstraße/Frohnburgweg, KG Morzg, durch 
vier Wochen, und zwar in der Zeit vom 2.4.2009 bis ein-
schließlich 30.4.2009 beim Magistrat Salzburg (bei der 
Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

Beschlüsse und Bausperren 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/65180/2008/010 

Salzburg, 25. März 2009 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe 'Hagenau 1/G1/N1' - 
1. Änderung; Beschluss des Bebauungsplanes im Be-
reich Metzgerstraße, KG Bergheim II 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 25.3.2009 gemäß § 38 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichtigung 
LGBl. Nr. 108/2007), die 1. Änderung des Bebauungs-
planes der Grundstufe 'Hagenau 1/G1' für ein Gebiet ent-
sprechend der planlichen Darstellung ONr. 9 ('Hagenau 
1/G1/N1') beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/64163/2008/008 

Salzburg, 25. März 2009 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe "Münchner Bundes-
straße Nord West Rottweg Süd 2/G1/N1" - 1. Ände-
rung; Beschluss des Bebauungsplanes im Bereich zwi-
schen Münchner Bundesstraße, Johann-Lugstein-Weg 
und Lieferinger Hauptstraße, KG Liefering II 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 25.3.2009 gemäß § 38 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichtigung 
LGBl. Nr. 108/2007), die 1. Änderung des Bebauungs-
planes der Grundstufe 'Münchner Bundesstraße Nord-
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West Rottweg Süd 2/G1' für ein Gebiet entsprechend der 
planlichen Darstellung ONr. 7 ('Münchner Bundesstraße 
Nord West Rottweg Süd 2/G1/N1') beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 05/03/61707/2008/014 

Salzburg, 27. März 2009 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Schallmoos-Süd 
5/G1/N1“ – 1. Änderung Beschluss des Bebauungsplanes 
im Bereich Vogelweiderstraße, zwischen Schallmooser 
Hauptstraße und Sterneckstraße 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 25.3.2009 gemäß § 38 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 65/2004 (samt Druckfehlerberichtigung 
LGBl. Nr. 108/2007), die 1. Änderung des Bebauungs-
planes der Grundstufe „Schallmoos-Süd 5/G1“ für ein 
Gebiet entsprechend der planlichen Darstellung ON 11 
(„Schallmoos-Süd 5/G1/N1“) beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Lechner 

 

qwm 

 

Bau- und Anlagenbehörde 
Auerspergstraße 7, Tel. 8072 - 3311 
Mo bis Do 7.30-16, Fr. 7.30-13 Uhr 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 08/04/29859/2008/026 

Salzburg, 18. März 2009 
 
Betrifft: 
Aglassingerstraße; Abschreibung einer 426 m² großen 
Fläche aus Gst. 308/110, KG Gnigl, vom öffentlichen 
Gut und Aufhebung der Widmung zum Gemeinge-
brauch 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Bürgermeisters der Landeshauptstadt 
Salzburg vom 8.5.2008, Zahl: 08/04/29859/2008/014, 
eine 426 m² große Fläche aus Gst. 308/110, KG Gnigl, 
vom öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Salzburg abge-
schrieben und die Widmung zum Gemeingebrauch auf-
gehoben. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag.(FH) Axel Maurer 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 08/04/56607/2007/033 

Salzburg, 19. März 2009 
 
Betrifft: 
Bürglsteinstraße/Mildenburggasse; Zuschreibung ei-
ner insgesamt 412 m² großen Fläche aus den Gst. 
209/5, 634/217 und 634/218, KG Aigen I, zum öffentli-
chen Gut und Widmung zum Gemeingebrauch 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Bürgermeisters der Landeshauptstadt 
Salzburg eine insgesamt 412 m² große Fläche aus den 
Gst. 209/5, 634/217 und 634/218, je KG Aigen I dem 
öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Salzburg zugeschrie-
ben und dem Gemeingebrauch gewidmet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag.(FH) Axel Maurer 

 

Pass-Service 
Schloss Mirabell, Tel. 8072-3570 

 Mo-Do 7.30-16, Fr 7.30-13 Uhr 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 08/04/27564/2008/014 

Salzburg, 25. März 2009 
 
Betrifft: 
Abschreibung einer 8 m² großen Teilfläche des Gst. 
3583 KG Salzburg aus dem öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Salzburg und Aufhebung der Wid-
mung des Gemeingebrauches 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Abteilungsvorstandes der MA 8/00 – 
Finanzen vom 4.3.2009 eine 8 m² große Teilfläche aus 
Gst. 3583 KG Salzburg aus dem öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Salzburg abgegeben und die Widmung 
zum Gemeingebrauch aufgehoben. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dr. Herbert Steinacher 

 

Sonstiges 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 06/04/23825/2009/004 

Salzburg, 11. März 2009 
 
Betrifft: 
Öffentliche Straßenbeleuchtung; Bestimmung des 
Zeitpunktes der Errichtung in bestimmten Verkehrs-
flächen gem. § 2 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes 
 

Kundmachung 
 
Der Bauausschuss der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung vom 03. März 2009 beschlossen, dass ge-
mäß § 2 Abs. 2 des Anliegerleistungsgesetzes LGBI. Nr. 
77/1976, zuletzt geändert durch LGBI. Nr. 48/2001 samt 
Druckfehlerberechtigung LGBI. Nr. 99/2001 
 
vom 01.04.2009 an  
 
eine öffentliche Straßenbeleuchtung zu errichten ist: 
 
Geh- und Radweg zwischen Leonorenweg 5 und Kend-
lerstraße auf Gst. 675/3, KG Maxglan. 
 

Für den Bürgermeister: 
Der Stadtrat: 

Dr. Martin Panosch 
 
 

Wahlen 
 
Gemeindewahlbehörde der 
Landeshauptstadt Salzburg 
Zahl: MD/00/63826/2008/137 

Salzburg, 19. März 2009 
 
Betrifft: 
Kundmachung des endgültigen Ergebnisses der enge-
ren Wahl des Bürgermeisters am 15.3.2009 in der 
Landeshauptstadt Salzburg 
 

Kundmachung 
 
des endgültigen Ergebnisses der engeren Wahl des Bür-
germeisters am 15.3.2009 in der Landeshauptstadt Salz-
burg  
 
Bei der engeren Wahl des Bürgermeisters am 15.3.2009 
entfiel auf die Bewerber folgende Anzahl an gültigen 
Stimmen: 
 
Summe der gültigen Stimmen: 41.598 
 
Bewerber für die Wahl 
des Bürgermeisters: Stimmen: 
 
1. Dr. Heinz Schaden 22.341 
2. Dipl.-Ing. Harald Preuner 19.257 
 
Der Bewerber Dr. Heinz Schaden ist somit gemäß § 78 
und § 79 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 zum 
Bürgermeister gewählt.  
 

Der Gemeindewahlleiter: 
Dr. Michael Haybäck 

 

qwm 

 

Bürgerservice 
Ihr Anliegen ist unser Anliegen: 
 
Mit dem Bürgerservice bietet Ihnen die 
Stadtverwaltung eine zentrale Anlaufstelle, 
deren Mitarbeiter Anregungen, Hinweise 
oder Beschwerden gerne entgegennehmen 
und weiterbearbeiten. 
 
Schloss Mirabell, Tel. 8072-2000 
Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Freitag, 7.30 bis 13.00 Uhr 
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Öffentliche 
Ausschreibungen 

 
Der (Die) hier wiedergegebene(n) Text(e) einer Be-
kanntmachung im (in) Vergabeverfahren ist eine zusätzli-
che Information. Der rechtsverbindliche Text ist unter 
www.salzburg.gv.at abrufbar. Die Bekanntmachung unter 
www.salzburg.gv.at kann auch bereits vor Erscheinen der 
gegenständlichen Folge des Amtsblattes vorgenommen 
worden sein. 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 07/02/26347/2009/006 

Salzburg, 11. März 2009 
 
Betrifft: 
Schulamt – Schulmöbel 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
MA 7/02 - Wirtschaftshof  
 
Gegenstand der Leistung:  
Lieferauftrag; Stadtgemeinde Salzburg und Umlandge-
meinden - Schulmöbel 
 
Teilangebote zulässig: Ja 
 
Abänderungsangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c, 373d und 373e GewO 1994 idgF bzw. eine 
Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenver-
ordnung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der 
Ingenieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
bis spätestens 30.6.2009 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 13.3.2009 
Kostenlos zum Herunterladen 

unter www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 24,00 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der ausschreibenden Dienststelle bzw. unter Tel.Nr.  
0662/8072-4500, bzw Fax. 0662/8072-2072 sowie e-
mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at mit Angabe der 
Aktenzahl: 26347/2009. Der Kostenbeitrag für die Pa-
pierunterlagen (inkl. 20% USt) wird mittels Rechnung 
vorgeschrieben. 
 
Ansprechperson: Wilfried Plank  
Ort: 5024 Salzburg, Siezenheimer Straße 20 
Tel: 0662/8072 DW 4500, Fax: 8072-2072 
E-Mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at 
 
Einsichtnahme in die Projektunterlagen: 
Mo - Do 8:00h - 16:00h, Fr. 8:00 - 12:00h, bei der 
MA 7/02 - Wirtschaftshof  Siezenheimer Straße 20 
nur gegen Voranmeldung Tel. +43/662/8072-4501 
(Sekretariat). 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Dienstag, 7.4.2009, 08:30 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/03 - Zentrale Poststelle, 
Schloss Mirabell, 5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 7.6.2009 
 
Angebotsöffnung: 
Dienstag, 7.4.2009, 10:00 Uhr 
 
MA 7/02 - Wirtschaftshof, Siezenheimer Straße 20, 
Amtsleitung – Sitzungszimmer. 
Bietern ist die Teilnahme gestattet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Wilfried Plank 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 07/02/28134/2009/003 

Salzburg, 12. März 2009 
 
Betrifft: 
Gartenamt - Spielgeräte 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: MA 7/02 - Wirtschaftshof  
 
Gegenstand der Leistung:  
Lieferauftrag; Gartenamt - Spielgeräte 



Seite 8 Amtsblatt / 31. März 2009 Folge 6/2009 

Teilangebote zulässig: Ja 
 
Abänderungsangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c, 373d und 373e GewO 1994 idgF bzw. eine 
Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenver-
ordnung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der 
Ingenieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 17.3.2009 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 24,00 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der ausschreibenden Dienststelle bzw. unter Tel.Nr.  
0662/8072-4500, bzw Fax. 0662/8072-2072 sowie e-
mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at mit Angabe der 
Aktenzahl: 28134/2009. Der Kostenbeitrag für die Pa-
pierunterlagen (inkl. 20% USt) wird mittels Rechnung 
vorgeschrieben. 
 
Ansprechperson: Wilfried Plank  
Ort: 5024 Salzburg, Siezenheimer Straße 20 
Tel: 0662/8072 DW 4500, Fax: 8072-2072 
E-Mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at 
 
Einsichtnahme in die Projektunterlagen: 
Mo - Do 8:00h - 16:00h, Fr. 8:00 - 12:00h, bei der 
MA 7/02 - Wirtschaftshof  Siezenheimer Straße 20 
nur gegen Voranmeldung Tel. +43 662/8072-4501 
(Sekretariat). 
 
Ablauf der Angebotsfrist: Mi 15.4.2009, 08:30 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/03 - Zentrale Poststelle, 
Schloss Mirabell, 5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 15.7.2009 
 
Angebotsöffnung: Mittwoch, 15.4.2009, 10:00 Uhr 
 
MA 7/02 - Wirtschaftshof, Siezenheimer Straße 20, 
Amtsleitung – Sitzungszimmer. 
Bietern ist die Teilnahme gestattet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Wilfried Plank 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 07/02/27372/2009/004 

Salzburg, 13. März 2009 
 
Betrifft: 
Fuhrpark und Abfallservice – Reifen 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
MA 7/02 - Wirtschaftshof  
 
Gegenstand der Leistung:  
Lieferauftrag; Fuhrpark und Abfallservice – Reifen 
 
Teilangebote zulässig: Ja 
 
Abänderungsangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein  
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c, 373d und 373e GewO 1994 idgF bzw. eine 
Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenver-
ordnung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der 
Ingenieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
bis spätestens 30.04.2010 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 18.3.2009 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen € 24,00 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der ausschreibenden Dienststelle bzw. unter Tel.Nr.  
0662/8072-4500, bzw Fax. 0662/8072-2072 sowie e-
mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at mit Angabe der 
Aktenzahl: 27372/2009. Der Kostenbeitrag für die Pa-
pierunterlagen (inkl. 20% USt) wird mittels Rechnung 
vorgeschrieben. 
 
Ansprechperson: Wilfried Plank  
Ort: 5024 Salzburg, Siezenheimer Straße 20 
Tel: 0662/8072 DW 4500 Fax: 8072-2072 
E-Mail: wirtschaftshof@stadt-salzburg.at 
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Einsichtnahme in die Projektunterlagen: 
Mo - Do 8:00h - 16:00h, Fr. 8:00 - 12:00h, bei der 
MA 7/02 - Wirtschaftshof  Siezenheimer Straße 20 
nur gegen Voranmeldung Tel. +43 662/8072-4501 
(Sekretariat). 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Dienstag, 14.4.2009, 08:30 Uhr 
 
Einreichungsort: 
Magistrat Salzburg, MD/03 - Zentrale Poststelle, 
Schloss Mirabell, 5024 Salzburg  
 
Ende der Zuschlagsfrist: 14.6.2009 
 
Angebotsöffnung: 
Dienstag, 14.4.2009, 10:00 Uhr 
 
MA 7/02 - Wirtschaftshof, Siezenheimer Straße 20, 
Amtsleitung – Sitzungszimmer. 
Bietern ist die Teilnahme gestattet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Wilfried Plank 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 06/04/28643/2009/002 

Salzburg, 17. März 2009 
 
Betrifft: 
Lampentausch und Reinigungsarbeiten 2009 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadtgemeinde Salzburg 
 
Vergebende Dienststelle: 
Stadtgemeinde Salzburg (MA 6/04 - Straßen- und Brü-
ckenamt) 
 
Gegenstand der Leistung: 
Dienstleistungsauftrag 
Lampentausch und Reinigungsarbeiten 2009 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Abänderungsangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein 
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
 

Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c, 373d und 373e GewO 1994 idgF bzw. eine 
Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenver-
ordnung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der 
Ingenieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen. 
 
Geplanter Ausführungszeitraum: Juni - Juli 2009 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 20.03.2009 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen 70,00 € 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der 
Einzahlung des Kostenbeitrages mittels  Erlagschein mit 
der Angabe der Aktenzahl: 28643/2009, Vast 
2.60000.817000.8. Zahlung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 
20404, Salzburger Sparkasse oder Konto Nr. 1889.206, 
BLZ 60000, Postsparkasse.  
 
Ansprechperson: Ing. Wolfgang Weilbuchner 
Ort: 5024 Salzburg, Faberstraße 11 
Tel: +43 662/8072 DW: 2231 
Fax: +43 662/8072-722057 
E-Mail: strassenamt@stadt-salzburg.at 
 
Vadium: 
Höhe € 2.500,00 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Mittwoch, 8.4.2009, 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort: MD/03 - Zentrale Poststelle 
Magistrat Salzburg, Schloss Mirabell, 5024 Salzburg 
 
Ende der Zuschlagsfrist: 08.07.2009 
 
Angebotsöffnung: Mittwoch, 8.4.2009, 10:00 Uhr 
Stadtgemeinde Salzburg (MA 6/04 - Straßen- und Brü-
ckenamt) Faberstraße 11, 4.Stock - Besprechungszimmer. 
Bietern ist die Teilnahme gestattet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dipl.-Ing. Michael Handl 

 
 

Fund-Service 
Schloss Mirabell, EG 

Mo–Do 7.30-16 Uhr, Fr 7.30-13 Uhr 
Tel. 8072–3580 

fundamt@stadt-salzburg.at 
www.fundamt.gv.at 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 06/01/29504/2009/002 

Salzburg, 25. März 2009 
 
Betrifft: 
0207B Volksschule Josefiau – Großsanierung 
Bekanntmachung Trockenbauarbeiten 
 
 

Offenes Verfahren 
Unterschwellenbereich 

 
Auftraggeberin: 
Stadt Salzburg Immobilien GmbH (SIG) 
 
Vergebende Dienststelle: 
Stadtgemeinde Salzburg (MA 6/01 - Gebäudeverwaltung) 
 
Gegenstand der Leistung:  
Bauauftrag; 0207B Volksschule Josefiau – Großsanierung; 
Trockenbauarbeiten 
 
Teilangebote zulässig: Nein 
 
Abänderungsangebote zulässig: Nein 
 
Alternativangebote zulässig: Nein 
 
Teilnahmeberechtigt sind nur entsprechend befugte, zu-
verlässige und leistungsfähige Unternehmer. Für Unter-
nehmer aus dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
Abkommen) ist eine Anerkennung oder Gleichhaltung 
gem. §§ 373c, 373d und 373e GewO 1994 idgF bzw. eine 
Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der EWR-Architektenver-
ordnung idgF oder eine Bestätigung gem. § 1 Abs. 4 der 
Ingenieurkonsulentenverordnung idgF erforderlich. Der 
Nachweis der Antragstellung ist vor Ablauf der Ange-
botsfrist beizubringen.  
 
Geplanter Ausführungszeitraum: 
KW 17 bis KW 25 2009 
 
Ausschreibungsunterlagen: 
Verfügbar ab: 31.03.2009 
Kostenlos zum Herunterladen unter 
www.stadt-salzburg.at/ausschreibungen 
Kostenbeitrag für die Papierunterlagen 100,00 € 
Behebung Papierunterlagen: Während der Amtsstunden 
bei der vergebenden Dienststelle gegen Nachweis der 
Einzahlung des Kostenbeitrages mittels Erlagschein mit 
der Angabe der Aktenzahl:  29504/2009, Vast 
2.03300.817000.2. Zahlung: auf Konto Nr. 17004, BLZ 
20404, Salzburger Sparkasse oder Konto Nr. 1889.206, 
BLZ 60000, Postsparkasse. Der Ausschreibung liegt ein 
Datenträger nach ÖNORM B 2063 (Ausgabe 1996) bei. 
 

Ansprechperson: Ing. Christian Babic LLB. oec.  
Ort: 5024 Salzburg, Hubert-Sattler-Gasse 7 
Tel: +43 662/8072 DW: 2229 
Fax: +43 662/8072-722075 
E-Mail: gebaeude@stadt-salzburg.at 
 
Vadium: 
Höhe € 12.000,00 
 
Ablauf der Angebotsfrist: 
Karfreitag, 10.4.2009 09:00 Uhr 
 
Einreichungsort:  
MD/03 - Zentrale Poststelle; Magistrat Salzburg, 
Schloss Mirabell, 5024 Salzburg 
 
Ende der Zuschlagsfrist: 10.07.2009 
 
Angebotsöffnung: 
Karfreitag, 10.4.2009 10:00 Uhr 
Stadtgemeinde Salzburg (MA 6/01 - Gebäudeverwaltung) 
Hubert-Sattler-Gasse 7, Eingang 7a, 3.Stock - Bespre-
chungszimmer. Bietern ist die Teilnahme gestattet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Dipl.-Ing. Ulrike Millonig 
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